
 

Pressemitteilung 
 
 

37. BOLZANO FILM FESTIVAL BOZEN - BFFB 
LiLi -  Little Lights + Euregio Young Jury 

 
 
Zwei hochwertige Kinoerlebnisse für Kinder und Jugendliche: LiLi - Little Lights ist das 
mehrsprachige Kinoevent für Schulen. Für diese zweite Saison hat das Bolzano Film 
Festival Bozen sein Angebot aufgestockt und zeigt drei europäische Filme mit Untertitel 
oder Live-Einsprache und lädt Regisseurinnen und Regisseure zum anschließenden 
Gespräch ein. Auch die diesjährige Bewerbungsrunde für die Euregio Young Jury 2024 
ist eröffnet. Bei diesem Projekt können Jugendliche nach einem zweitätigen Workshop 
und unter der Begleitung eines Filmkritikers und einer Tutorin während des Festivals in 
die Rolle eines Filmjurymitglieds schlüpfen. Inklusive abschließender Preisvergabe! 
 
 
LiLi - Little Lights 
 
Das 2023 mit großem Erfolg gestartete Projekt LiLi - Little Lights wird für die 37. Ausgabe des 
Bolzano Film Festival Bozen vom 12. bis 21. April 2024 erweitert. Schülerinnen und Schüler 
zwischen 6 und 15 Jahren können gemeinsam auf der großen Leinwand des Filmclubs Bozen 
Filme schauen, die sich mit ihren Lebenswelten auseinandersetzen und die ihnen neue Welten 
eröffnen. Das Besondere an diesem Angebot ist das anschließende Gespräch und die Q&A 
Runde mit der Regisseurin bzw. dem Regisseur des Films. Diese einzigartige Live-Situation 
eines Festivals regt das junge Publikum an, Filme neu zu betrachten, sich untereinander 
auszutauschen und bildet eine wichtige, vielleicht erste bewusste Begegnung mit dem bewegten 
Bild. In diesem Jahr werden drei europäische Produktionen gezeigt, die je ein Genre vertreten: 
Spielfilm, Dokumentarfilm und Animation.  
 
Für Grundschulklassen wurde der norwegische Spielfilm Dancing Queen von Aurora Gossé 
ausgewählt. Die Geschichte behandelt Themen wie Außenseitersein, Körperbild, 
Familienkonstellationen, Verliebtsein und die Freiheit zu tanzen und zu sein wie man will. Der 
Film wird von einer Voice-Over Künstlerin eingesprochen. So bleibt das Gefühl für die 
Originalsprache erhalten und die kleinen Zuschauerinnen und Zuschauer können ohne 



 

mühsames Untertitel-Lesen den Film entspannt verfolgen. Der Animationsfilm Manodopera  

(Interdit Aux Chiens et Aux Italiens) von Alain Ughetto, der länderübergreifend in Frankreich, 
Italien und der Schweiz entstand, wird synchronisiert auf Italienisch gezeigt. Die liebevolle und 
poetische Stop-Motion-Produktion richtet sich an 13 bis 15 Jährige und spricht über Migration, 
der Suche nach Glück, über Krankheit, Hunger, Krieg und das Leben einer Familie während des 
Faschismus. Er war der Abschlussfilm des Bolzano Film Festival Bozen 2023 und wurde 
anschließend in ganz Italien als großer Erfolg gefeiert. Der schwedisch-dänische 
Dokumentarfilm And the King Said, What a Fantastic Machine von Axel Danielson und 
Maximilien van Aertryck gibt Mittelschulklassen einen außergewöhnlichen Einblick in die 
rasante Entwicklung der von Menschen produzierten Bilderwelten. Von der statischen Fotografie 
über das bewegte Bild im Film bis hin zu selbst inszenierten Live-Streams. Er regt zum 
Nachdenken an, wie wir heute mit der Bilderflut umgehen wollen. Der Film wird in 
Originalsprache mit englischem Untertitel präsentiert.  
 
Alle Filme können ab sofort von Schulen über die Webseite des Filmclubs (filmclub.it) gebucht 
werden. Der Besuch ist gratis und findet während der Unterrichtszeit statt. Den Lehrpersonen 
wird außerdem Unterrichtsmaterial zur Verfügung gestellt, das im Vorfeld und in der 
Nachbereitung des Kinobesuchs in der Klasse genutzt werden kann. 
 
LiLi - Little Lights ist ein Projekt des Bolzano Film Festival Bozen in Zusammenarbeit mit 
Berlinale Generation und dem Jugenddienst Bozen. 
 
 
Euregio Young Jury 
 
Auch im Jahr 2024 werden 9 filminteressierte Schülerinnen bzw. Schüler zwischen 16 und 
18 Jahren aus Südtirol, Tirol und dem Trentino für die Euregio Young Jury ausgewählt. Die 
Jugendlichen sichten und bewerten nach einem zweitätigen Workshop die für sie ausgesuchten 
Spiel- und Dokumentarfilme und vergeben während des Festivals den Preis der Euregio Young 

Jury. Sie beurteilen dabei, wie fesselnd der Plot ist, ob die Schauspieler und Schauspielerinnen 
sie überzeugen und ob der Film ihre Lebenswelt wiedergibt. 
Das Projekt wurde 2016 von Helene Christanell in Zusammenarbeit mit der Euregio ins Leben 
gerufen und bildet seither einen wichtigen Beitrag für die professionelle Auseinandersetzung 
von Jugendlichen mit dem Medium Film in all seinen Facetten. Begleitet werden sie von den 



 

beiden Tutor/innen Arnold Schnötzinger (Wien) und Rita Maria Lupi (Bozen) sowie von Irene 
Egger, pädagogische Mitarbeiterin im Jugenddienst Bozen und Mitarbeiterin des Filmfestivals. 
 
Euregio Young Jury ist ein Projekt des Bolzano Film Festival Bozen, getragen von der 
Europaregion Tirol-Südtirol-Trentino und unterstützt von der pädagogischen Abteilung der 
Deutschen Bildungsdirektion der Autonomen Provinnz Bozen - Südtirol und dem Jugenddienst 
Bozen. 
 
Die Bewerbungsunterlagen können bis zum 5. Februar eingereicht werden. 
Weitere Infos unter: https://www.filmfestival.bz.it/de/euregio-young-jury-2024/ 
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